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ELLWANGEN (RED). Mit dem 
Schulabschluss in der Ta-
sche haben junge Menschen 
die Qual der Wahl. Ist eine 
Ausbildung das Richtige? 
Oder soll es ein (duales) 
Studium sein? Und welcher 
Beruf beziehungsweise wel-
ches Studienfach passt am 
besten? Unterstützung bei 
der Suche nach Antworten 
bie-tet Check-U – das Er-
kundungstool der Bundes-
agentur für Arbeit.
Unter www.check-u.de � n-
den Jugendliche heraus, 
welche Studienfelder und 
Ausbildungsberufe zu ihnen 
passen. Der Test besteht 
aus mehreren Modulen. Es 
geht dabei um Fähigkeiten, 
soziale Kompetenzen, Inter-
essen und beru� iche Vorlie-
ben In welcher Reihenfolge 
die einzelnen Module ab-
solviert werden, entschei-
den sie selbst. Als Ergebnis 
erhalten die Schülerinnen 
und Schüler eine Übersicht 
über Studienfelder und 
Ausbildungsberufe, die zu 
ihnen passen könnten. Die 
Auswertung bietet eine gute 
Basis, sich selbst klarer zu 
werden, was man machen 
will. Auch als Vorbereitung 

für ein persönliches Ge-
spräch mit der Berufsbera-
tung der Agentur für Arbeit 
ist sie hilfreich.

Check-U: mit vier Modu-
len zu deinem berufl ichen 
Weg
Worin bin ich gut und was 
passt zu meinen Stärken? 
Diese Frage steht im Mittel-
punkt des Fähigkeiten-Mo-
duls, bei dem die Teilneh-
merinnen und Teil-nehmer 
unter anderem textbezo-
gene, mathematische und 

räumliche Aufga-ben meis-
tern müssen. Beim Modul 
soziale Kompetenzen geht 
es um persönliche Eigen-
schaften, die im Beruf wich-
tig sind. Das Interessen-Mo-
dul widmet sich den Fragen: 
Welche Inhalte � nde ich 
spannend? Wofür interes-
siere ich mich? Und beim 
Modul beru� iche Vorlieben 
beschäftigen sich die Ju-
gendlichen etwa damit, was 
ihnen für ihre beru� iche 
Zukunft wichtig ist und was 
am besten zu ihnen passt.

CHECK-U - „CHECK DEINE STÄRKEN!“
Erkundungstool der Bundesagentur hilft bei der Berufswahl

ELLWANGEN (RED). Ihr Kind 
steht vor der Aufgabe, sich 
auf den Weg in die Berufs-
welt zu machen und Sie 
möchten es gerne unter-
stützen, wissen aber nicht 
genau wie?
Dann erhalten Sie hier ein 
paar ultimative Tipps der 
Berufsberatung, die Sie sich 
unbedingt merken sollten.

Tipp 1: Die Berufsorientie-
rung beginnt in der Regel 
mit der Frage, welche Fä-
higkeiten und Interessen 
Ihr Kind hat und welche 
Berufe dazu passen könn-
ten. Unterstützung bei die-
ser knif� igen Frage � nden 
Sie bei dem kostenlosen 
Online-Tool „Check-U“ 
auf der Internetseite der 
Arbeitsagentur. Check-U 
ist der perfekte Einstieg 
in die Berufsorientierung.

Tipp 2: Sobald Ihr Kind 

dann weiß, in welche be-
ru� iche Richtung es gehen 
könnte, sollten Sie sich ge-
meinsam über die mög-
lichen Ausbildungsberufe 
oder Studiengänge informie-
ren und dabei auch Alter-
nativen entwickeln - falls es 
mit der gewünschten Aus-
bildung bzw. dem Studium 
doch nicht klappen sollte. 
Hierzu � nden Sie unter ar-
beitsagentur.de viele Infor-
mationsmöglichkeiten.

Tipp 3: Die Frage: Wie kom-
me ich ans Ziel? Antwort: 
Lassen Sie sich - gerne ge-
mein-sam - von der Berufs-
beratung der Agentur für 
Arbeit beraten! Unsere Be-
rufsberater:innen sind die 
Expert:innen in der kunter-
bunten Berufswelt. Verein-
baren Sie gleich ein persön-
liches Beratungsgespräch 
unter Heidenheim.Berufs-
beratung@arbeitsagentur.de

JETZT EINMISCHEN! 
So unterstützen Sie Ihr Kind 
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